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Oberndorf und Seekirchen können Heimstärke ausspiel en   
 

Hoch spannend ging es in Bad Gastein auch am Nachmittag des ersten Spieltages der 
Sparkasse-Schülerliga Volleyball Bundesmeisterschaft weiter. Die Schülerinnen der Un-
terstufe zeigten beherzten Volleyballsport und erzwangen so manch knappe Entschei-
dung. Allen voran der Sieger der Salzburger Landesmeisterschaft, die SHS Oberndorf, 
die auch das zweite Tagesspiel gegen das Akademische Gymnasium Innsbruck erst in 
einem drittem Satz für sich entschied. Die Oberndorferinnen gewannen den entscheiden-
den Satz mit dem wohl längsten Ballwechsel des heutigen Spieltages mit 16:14 und kön-
nen wie auch der zweite Salzburger Vertreter, die HS Seekirchen, mit jeweils vier beruhi-
genden Punkten in den zweiten Spieltag gehen. Das eigene Bundesland bietet offenbar 
einen guten Boden, wenn gleich beide Teams die gute Leistung von heute auch in den 
morgigen Gruppenspielen unter Beweis stellen müssen.  
 
Den ersten Platz im Zwischenklassement der Gruppe B sicherten sich aber die punkte-
gleichen Oberösterreicherinnen. Die Mädchen vom G.v. Peuerbach-Gymnasium, die 
letztes Jahr im Finale gegen Bregenz unterlagen, setzten sich am Nachmittag mit 2:0 
gegen die Klagenfurterinnen des  BG/BRG Lerchenfeldstraße durch, mussten gegen die 
stärker werdenden Kärntnerinnen im zweiten Durchgang aber noch zittern. Am Vormit-
tag konnten sie ja einen knappen 2:1-Erfolg gegen die HS Eisenerz feiern. Die Mädchen 
aus der Steiermark hingegen, deren Schule schon sechsmal die Bundesmeisterschaft 
gewonnen hat, unterlagen heute in beiden Spielen und haben nur mehr geringe Chan-
cen auf das Erreichen des Halbfinals.   
 
In Gruppe A musste Vorjahressieger BG Bregenz Blumenstraße den ersten Spieltag 
ohne Punktgewinn beenden. Die Vorarlbergerinnen unterlagen am Nachmittag auch 
gegen die Mädchen aus Wien und müssen sich morgen strecken, wollen sie noch in die 
Titelentscheidung eingreifen. Drei Teams – Niederösterreich, Wien und Burgenland – 
mit je zwei Punkten hinter den momentan führenden Mädchen aus Seekirchen lassen 
aber für morgen in dieser Gruppe noch alles offen, spannende Spiele und Emotionen 
sind somit programmiert.    
 
Morgen, Montag, beginnen die Spiele wieder um 9 Uhr. Auf dem Programm steht der 
zweite Spieltag mit den Gruppenspielen, der schon die Weichen für die anschließenden 
Kreuz- und Platzierungsspiele stellt.  
 
Liveticker 
Die Schi-Hauptschule Bad Gastein zeigt alle Spiele live gestreamt im Internet unter: 
www.schuelerliga.at bzw. direkt unter http://liveticker.summer.or.at/vbm2011/  

 



 
 

 
 

 
Sparkasse-Schülerliga Volleyball Bundesmeisterschaf t 2011 
Bad Gastein, 1. Spieltag – Ergebnisse und Zwischenklassement 
 

 
Gruppe A          Erg.   Sätze                             Punkte 
 

HS Seekirchen – AHS Korneuburg 2:1 18:25 25:16 15:11 58:52 
KMS Güssing – BG Bregenz Blumenstraße  2:0 25:19 25:22    - 50:41 
GRg 22 Theodor Kramer-Straße – HS Seekirchen 0:2 14:25 20:25    - 34:50 
AHS Korneuburg – KMS Güssing 2:0 25:13 25:22    - 50:35 
BG Bregenz Blumenstr. – GRg 22 Theodor Kramer-Str. 0:2 10:25 16:25    - 36:50 

 
Rang Teams Sp S N S+ S- Pkte

1 HS Seekirchen (S 2) 2 2 0 4 1 4
2 AHS Korneuburg (NÖ) 2 1 1 3 2 2
3 Wien GRg Theodor-Kramer-Straße 2 1 1 2 2 2
4 KMS Güssing (B) 2 1 1 2 2 2
5 BG Bregenz Blumenstraße (V) 2 0 2 0 4 0  

 
 
Gruppe B          Erg.   Sätze                             Punkte 
 

HS Eisenerz – SHS Oberndorf 1:2 24:26 25:19 13:15 62:60 
Akad. Gymn. Innsbruck – BG/BRG Klagenfurt Lerchenfeldstr. 2:0 25:22 25:15    - 50:37 
G. v. Peuerbach Gymnasium Linz – HS Eisenerz 2:1 25:22 23:25 15:6 63:52 
SHS Oberndorf – Akad. Gymn. Innsbruck 2:1 21:25 25:8 16:14 62:47 
BG/BRG Klagenfurt Lerchenfeldstr. – G.v. Peuerbach Gymn. Linz   0:2 19:25 21:25    - 40:50 

 
Rang Teams Sp S N S+ S- Pkte

1 G.v. Peuerbach Gymnasium (OÖ) 2 2 0 4 1 4
2 SHS Oberndorf (S 1) 2 2 0 4 2 4
3 Akad. Gymn. Innsbruck (T) 2 1 1 3 2 2
4 HS Eisenerz (ST) 2 0 2 2 4 0
5 BG/BRG Klagenf. Lerchenfeld-Str. (K) 2 0 2 0 4 0

 
 
 
Austragungsmodus: In zwei Gruppen (A und B) zu fünf Mannschaften spielt jeder einmal gegen jeden. 
Sieger Gruppe A spielt anschließend gegen den 2. Gruppe B und umgekehrt (Kreuzspiele). Die Gewinner 
der Kreuzspiele spielen im Finale, die Verlierer um Platz 3. Die Dritt-, Viert- und Fünftplatzierten beider 
Gruppen spielen jeweils um die Plätze 5, 7 und 9. Die Gruppen- und Platzierungsspiele um die Plätze 3, 
5, 7 und 9 werden auf zwei gewonnene Sätze gespielt. Die Kreuzspiele (Semifinale) und das Finale wer-
den auf drei Gewinnsätze gespielt. Die Sätze werden auf 25 Punkte mit 2 Punkten Unterschied, ein mögli-
cher Entscheidungssatz (3. oder 5. Satz) wird bis 15 ebenfalls mit 2 Punkten Unterschied gespielt.  


